Hier einige Infos zum sogenannten "nationalen Anitkriegstag" (Naziaufmarsch) am 4.9. in Dortmund. 
Die Angaben sind ohne Gewehr und entsprechen dem Stand vom 31.8.. Auf den jeweils angeggebenen Internetseiten sind aber stets die aktuellen Infos zu bekommen. 
Die DGB-Jugend unterstützt aktiv die KulTour des Bündnis, die Kundgebung des Arbeitskreis und die Fahrraddemo des Jugendrings.

Demoroute der Nazis (Samstag) und Rechtsrockkonzert (Freitag)
Es wird vermutet, dass die Route am Nordausgang des Hbf beginnt und am Hafen endet. Die komplette westliche Nordstadt wird voraussichtlich abgesperrt sein. Als Treffpunkt wird auf der Mobilisierungsseite der Nazis http://blog.antikriegstag.org/ 12.00 Uhr am Hauptbahnhof genannt. 

Aufruf der Nazis: 

http://blog.antikriegstag.org/2010/08/03/treffpunkt-fur-die-demonstration-bekannt/#more-748
 

Die Nazis haben angekündigt in der Woche vor dem Aufmarsch täglich mit Aktionen für ihre Demo zu werben. Zudem wird es am Freitag, den 3. September ab 18.30 Uhr an der Katharinentreppe vor dem Hbf ein Nazi-Konzert geben. 

Der Kreisverband der Grünen hat um 17.30 Uhr auf der Kampstraße Ecke Katharinenstraße eine Gegenkundgebung angekündigt.

Friedensfest der Stadt (Koordinierungsstelle für Vielfalt, Toleranz und Demokratie): 
Das Friedenfest der Stadt Dortmund wird ab 18.00 Uhr auf dem Wilhelmplatz in Dorstfeld und damit einem der hauptsächlichen Aktionsräume der Nazis stattfinden. Das Programm gibt es hier: http://www.dortmund.de/media/downloads/pdf/news_pdf/friedensfest_04_09_10_programm.pdf 

Kundgebung des Dortmunder Arbeitskreises gegen Rechtsextremismus 
Der Arbeitskreis wird ab 12.00 Uhr eine Kundgebung am Nordmarkt abhalten. Als Redner haben zugesagt OB Ullrich Sierau, Claudia Roth (Grüne), der Präses der Evangelischen Kirche Alfred Buß, Landessozialminister Guntram Schneider und Jutta Reiter vom DGB. Zudem wird es einige Musik- und Kulturbeiträge geben. Die Anreise sollte aufgrund der Sperrung der westlichen Nordstadt über die Stadtbahn-Haltestelle Brunnenstraße (U 42/U 46) erfolgen.

Aufruf des Arbeitskreises:


http://www.vkk.org/index.php?id=8376#c21441 

Nach Ende der Kundgebung gegen 14.00 Uhr wird in Zusammenarbeit mit dem Quartiermanagements Nordmarkt und den Schulen der Nordstadt vom Nordmarkt aus eine Menschenkette gebildet.


KulTour des „Bündnis Dortmund gegen Rechts“ 
Dem Aufmarsch von Neofaschisten am 4. September in Dortmund will das Bündnis Dortmund gegen Rechts mit „KULTOUR“ begegnen, mit einer Tour mit antifaschistischer und antimilitaristischer Kultur, an der sich Trommlergruppen, Musiker/innen, Schauspieler/innen und Kabarettisten beteiligen. 
Treffpunkt: 11 Uhr, Geschwister-Scholl-Straße (beim Fritz-Henßler-Haus). Um ca. 13 Uhr endet die Tour am Borsigplatz.
Mehr Infos unter: 
http://bdgr.blogsport.de/images/KulTour_FLYER.pdf 

Fahrraddemo des Jugendrings und der Verdi Vertrauensleute: 
Der Jugendring wiederholt seine im letzten Jahr sehr erfolgreiche Fahraddemo für Demokratie und gegen Rechts. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Platz der alten Synagoge. Mit mehreren interesanten Zwischenstopps geht die Tour bis voraussichtlich 18 Uhr. 
Weitere Infos: 
http://www.jugendring-do.de/news/list?orderby=date&orderdir=1 

Demo des S4 Bündnis: 
Das Bündnis ist im Rechtsstreit über die Demoroute, da die Polizei nur eine Route außerhalb des Innenstadtbereiches genehmigen wollte. S4 will um 10.00 Uhr starten. S4 wurde von der Polizei eine Route vom Gerichtsplatz über Heiliger Weg zum Stadewäldchen zugewiesen. Durch eine Klage versucht man zurzeit eine Route Kampstraße - Kleppingstr. - Stadthaus zu bekommen.

Am Vortag wird S4 auf der mutmaßlichen Demoroute der Nazis ab 16.00 Uhr auf den Folgetag aufmerksam machen. Treffpunkt ist der Nordausgang des Hbf. 

Zudem wird es ab Freitagabend in der Nordstadt ein Convention Center geben, an dem es Essen, medizinische Versorgung und Schlafplätze geben wird.

Aufruf von S4: 

http://s4.blogsport.de/
S4 informiert ab dem 3. September live über das Anifa-Internetradio und einen Ticker, der über Handy abrufbar ist, über die Geschehnisse in Dortmund: http://radio.nadir.org/ 

Im letzten Jahr hat S4 Deichkind nach Dortmund geholt. 

Dortmund stellt sich quer: 
Das Bündnis aus dem Antifa-Spektrum ruft bundesweit zur Blockade der Nazi-Demo auf. Auf Ihrer Internetseite http://dortmundquer.blogsport.de/ werden aber weder Treffpunkt noch eine Demoroute bekannt gegeben. Angeblich wurde eine Route vom Busbahnhof (Hbf Südausgang) über die Rheinische Straße nach Dorstfeld angemeldet.

Es ist jedoch nicht sicher, ob die Route gelaufen wird. Es wird vermutet, dass die Teilnehmer andere Veranstaltungen nutzen, um an die Demoroute zu gelangen. 

Das Bündnis versucht eine ähnliche Struktur zu schaffen, wie es auch in Dresden beispielsweise der Fall war. Dies führte in Dresden dazu, dass die Nazidemo erfolgreich blockiert werden konnte. Allerdings haben dort auch deutlich größere Teile der Gesellschaft, vor allem der Stadtpolitik, der Gewerkschaften, Kirchen ect. aktiv mitgearbeitet und so noch größere Kreise der Bevölkerung miteinbezogen.

S4 und "Dortmund stellt sich quer" haben in den Vorjahren zusammengearbeitet, sich aber an der Frage, wie man zum Staate Israel steht, entzweit. 


Mit Kochlöffeln und Bratpfannen gegen Rechts

Die Demonstration startet um 12.00 Uhr im Westpark und verläuft unter anderem über Möllerstraße - Rheinische Str. - Heinrichstr. zurück zum Westpark. Verschiedene Musikgruppen werden an der Demo teilnehmen.

Hier der Aufruf: http://www.der-bingoman.de/?page_id=46 

Fahrradtour des Grünen Kreisverbands 

Die Fahrradtour (14.00 Uhr bis 18.00) startet nach der Kundgebung des Arbeitskreises gegen Rechtsextremismus am Nordmarkt. Sie geht über Lortzingstr. - Goethestr. - Mozartstr. - Nordstr. - Kampstr. - Rheinische Str. - Dorstfeld.

Familienfest Vinckeplatz (IG BAU, Naturfreunde Kreuzviertel) 

Programm von 11 Uhr - 18 Uhr
10.30 Uhr > Familienfühstück
11.00 Uhr > Fräulein Nina und das Resopal
13.00 Uhr > Just Us, Folksongs
15.30 Uhr > Still Crazy
16.30 Uhr > Die KreuzviertelTriolen
17.30 Uhr > Still Crazy
18.00 Uhr > Ende der Veranstaltung

http://www.naturfreunde-kreuzviertel.de/aktionen/beitraege/44-wir-gegen-rechts/104-familienfest-am-antikriegstag.html 

Erinnerungsgang: Dorstfeld in der NS-Zeit

Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr veranstalten die Elias-Gemeinde und das Dortmunder Erinnerungsportal einen Rundgang orientiert an Punkten mit historischer Bedeutung durchführen. Treffpunkt ist das katholische Gemeindehaus, Teutoburger Str. 14. 

Aktivitäten in Brackel

Am Samstag, 04.09. wird es in der Zeit von 11.00 bis 15.00 Uhr einen vom

balou und der Stadteilbibliothek veranstalteten Trödelmarkt rund um das

balou geben. Um 17.00 Uhr wird ein Kindertheaterstück (Engel mit nur einem

Flügel, ab 8 Jahre) aufgeführt.

In der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr wird die SPD Brackel/Wambel einen

Informationsstand gegenüber der Reichshofgrundschule am Westheck

aufstellen.

Unter dem Thema "Keine Zukunft ohne Vergangenheit" will die kath.

Kirchengemeinde St. Clemens die 50-iger Jahre aufarbeiten. Ab 19.30 Uhr
werden im Franz-Stock-Heim Musik und Tänze, Bilder und Filme dargeboten.

Oststadt in Harmonie 

Ab 10.00 Uhr finden im gesamten Bereich der östlichen Innenstadt zahlreiche Veranstaltungen und Feste statt.

http://www.kaiserstrasse-do.de/Aktuell/Oststadt-Harmonie-2010.pdf
